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m Zeichen der Beſchlußunfähigkeit
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Daß die Präſenz im Reichstag hinter der zur Beſchluß

ihigkeit erforderlichen Zahl eines über die Hälfle oft
in beſchämender Weiſe zurückblieb lehrte ein Blick Aber da

giemand offiziell bemerkte ging die parlamentariſche
Maſchine ohne anszuſetzen weiter Nachdem jetzt freilich aus
einem vergieichsweſſe minder bedeutenden Anlaß der aller
Welt bekannte Zuſtand auch aktenmäßig konſiatirt iſt mußten
die Sitzungen unkerbrochen werden Die Fraktionsleitungen
ſandten alsbald durch das Bureau des Reichstages Telegramme
an ihre auswärtigen Mitglieder und balen dringend um deren
Erſcheinen Helnn hülft s wenigſtens für die Tage der
zweiten und drilten Leſungen Auf die Dauer kann freilich
nur das Mittel helfen welches der Reichstag der Regierung
nun zum zwölften male vorſchlagen wird ſobald die dafür
eingeſehte Kommiſſion ihre Arbeiten beendet hat die Einfüh
rung von Diäten Gelänge es dem Grafen Bülow nicht die
Zuſtimmung zu dem zu erwartenden Reichstagsbeſchluß durch
zuſetzen ſo würde nicht nur der das Anſehen der Volks
Lertretung ſchädigende die ordnungsmäßige Erledigung der
Geſchäſte auf das Aeußerſte erſchwerende Zuſtand verewigt
ſondern auch die Oeffentlichkeit zu der Ueberzeugung geführt
daß ſie den Einfluß des jetzigen Reichskanzlers und Miniſter

praäſidenten ſtark überſchätzt hat sSchon die nächſten Gegenſtände die den Reichstag beſchäf
tigen werden können zu namentlichen Abſtimmungen führen
Fo beſonders das Urheber und Verlagsrecht noch mehr
die Seemannsordunng Zur letzkeren gedenken die
Sozialdeinokraten ein wahres Füllhorn von Abänderungé
anträgen anszuſchütten welche ihnen Gelegenheit geben ſollen
die Arbeitsverhällniſſe der Seelente in agltatoriſcher Weiſe zu
behandeln und eine Bewegung an der ganzen Waſſerkante zu
enifeſſeln Kritiſch geſtaltet ſich ferner die Abſtinunung über
das Wein geſetz über welches gerade gegenwärtig innerhalb
und außerhalb der Kommiſſion lebhaft debaklirt wird

Die für die Berathung des Süßſtoff geſetzes am
Dienstag zuſgmmentretende Kommiſſion ſieht ſich dem Antrag
gegenüber die Steuer ſtatt wie die Regiernng will auf
achtzig Mark anf dreißig feſtzuſetzen Da der Antrag vom
Centrum ausgeht und die Linke ſo weit ſie einer Abgabe über
hanpt geneigt iſt dem niedrigeren Satze ror dem höheren den
Vorzug giebt hat er Ausſicht auf Annahme Man ſoll das
Saccharin nicht deshalb weil es ein Konkurrenzartikel gegen
über dem Zucker iſt verfolgen man braucht es indeß auch nicht
zu begünſtigen inſoweit es ein Konkurrent des Zuckers iſt
Eine Begünſtigung aber läge darin wenn man den einen Süß
ſtoff den Zucker mit einer Steuer belegt den anderen aber
das Sacchaärin freiläßt Die Süßkraft allein hierbei zum
Maßſtab zu nehmen geht deshalb nicht an weil der Zucker
auch noch Nährwerth und nicht blos Süßkraft hat das
Sacchartn dagegen nur Süßkraft Zu hoch darf die Steuer
und ihr entſprechend der Zoll auch aus dem Grunde nicht be
meſſen werden weil ſonſt der Verbrauch zurückgeht oder der
Schmuggel emporblüht welcher bei der Geringfügigkeit der
Mengen um welche es ſich handelt ſchwer zu verhindern iſt
Was die Verkehrsbeſchränkungen betrifft denen das
Saccharin unterworfen werden ſoll ſo geht das völlige Verbot
der gewerbsmäßigen Verwendung bei Nahrungs und Genuß
mittein zu weit Ueber dieſen Punkt wirb es in der Kom
miſſion und im Plennm zu eingehenden Debatten kommen

Der gleichen Kommiſſion iſt das Branntweinſteuer
geſetz überwieſen Sein Schickſal erſcheint ungewiß nachdem
das Centrum den Dengaturirungszwang als unthunlich bezeichnet
hat Von der erſten bis zur dritten Leſung iſt freilich noch
ein weiter Weg und es wäre nicht das erſte mal wenn das
Centrum den anfangs eingenommenen Standpunkt ſpäter
änderte Für die Linke iſt die Stellung jedenfalls gegeben
ſie erblickt in dem Vorſchlage nur den Verſuch den Spiritus
ring zu ſtärken und ſieht voraus daß wenn der Ring den
Marki mehr als bisher beherrſcht und die Preiſe für Triuk
branntwein heraufſetzt die Produktion von neuem zunimmt
und eine Abſatzkriſis in bedenkliche Nähe rückt Die Centrale
für Spiritusverwerthung regelt wie ſchon der Name beſagt
nur den Abſatz nicht aber die Erzengung beſitzt mithin nicht
die Macht die Ausdehnung der Brennerei hintanzuhalten Die
Dedeutung der Spiritusinduſtrie für die ärmeren Böden des
Nordens und des Südens erkennen auch die Gegner des
Geſetzes an und die Erweiterung des Verbrauchs von denatu
rirkem Spiritus zu techniſchem Zwecke halten ſie für ſehr
erwünſcht Die ſtigatliche Jntervention aber welche die
Regierung zum Aufſichlsralh des Kartells macht weiſen ſie ab
und geben einſtweilen nicht die Hoffnung auf daß die Reichötags
Mehrheit dieſelbe gleichfalls abweiſen werde
d r noch unſicherer ſind im Augenblick die Chancen
er oſt afrikaniſchen Bahn Die äußerſte Rechte und die

äußerſte Linke haben ſich n ſie verbündet während inner
alb der zwiſchen den Extremen liegenden Parteien die

einnngen getheilt ſind Vielleicht kommt die ganze Bahn
C noch auf ein anderes Gleis Wenigſtens richtete der

rumsab eorduete Müller Fulda au das Baukkonſortium
e vom Beifall ſeiner Frennde begleitete Auffordernng

Zurückzutreten und das Feld frei zu geben und der Abgeordnete

eine Siemens erklärle daß die Banken ihrerſeits
wint derartigen Anregung gar nicht ungern Folge c
wen Andere geſchäſtliche Transaktionen pflegen ihnen
Weniger Verdruß und mehr Gewinn zu bringen Wenn bei
dann liberalen Abgeordneten Bedenken gegen den Bahnbau
daß u ſo liegt der Grund hierfür nicht in der Aungahme
ſchreite r Nutzen der Banken das landesübliche Maß über
ſlen S dern in der Beſorgniß vor dem was nach dem

hritte folgt Der Theil ſchreit nach dem Ganzen

längert werden
der bis Mrogoro geführte Strang muß bis an die Seen ver

wenn er rentabel ſein ſoll Und dieſe Er
ſern koſtet 150 vielleicht 200 Millionen für die Geſell
ſchaft d h 7 Millionen Zinſen für das Reich und wer
kann es wiſſen Betriebszuſchüſſe Reparaturkoſten vielleicht
zuletzt Uebernahme der ganzen in ihrem Ertrag überſchätzten
Anlage Auf der anderen Seite iſt den Anhängern der Vor
lage allerdings zuzugeben daß wenn die Kolonien erglebiger
als bisher geſtaltet werden ſollen eine Bahnverbindung das
einzige Mittel hierfür iſt und ferner daß wenn einmal gebaut
werden ſoll eine Privatgeſellſchaft dies billiger und beſſer als
der Staat beſorgt Wie immer die Entſcheidung fallen

de ſie kann nur von einem beſchlußfähigen Hauſe getroffen
verden

Ob die Seſſion vor Pfingſten geſchloſſen werden kann
darüber wird ſowohl zwiſchen den Parteien als auch zwiſchen
dem Präfidenten und dem Reichskanzler noch verhandelt welch
letzterer deshalb zu Rathe zu ziehen iſt weil der Reichstag
vom Kaiſer berufen geſchloſſen oder vertagt wird Der

en fällt keinesfalls mehr ſtörend dazwiſchen Zur
etrübniß der Agrarier erſcheint er nicht vor Herbſt und

zwar vorausſichtlich als Einheitstarif und mit Sätzen
für den Kornzoll welche hinter den auf jener Seite erwarketen
nicht un weſentlich zurückbleiben Das iſt der erſte
Erfolg der Proteſtbewegung und er kann ſich ſteigern je ſtärker

dieſe anſchwillt 0
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer gedachte heute mittag 1225 Uhr in Weimar ein

zutreffen Der Kaiſer wird ſich dort nach der Fürſtengruft be
geben und einen Kranz am Saxge des verſtorbenen Großherzogs
Karl Alexander niederlegen

Der Präſident der Eiſenbahn Direktlon Danzig Paul
Greinert iſt geſtern im 57 Lebensjahre den Folgen eines
Lungenleidens erlegen nachdem er erſt vor einigen Tagen aus
dem Süden nach Danzig zurückgekehrt war Der Verſtorbene
war zuerſt Hilfsarbeiter bei der vormaligen Eiſenbahu Direktion
in Wiesbaden wurde dann Eiſenbahndirektor und war als
Regkernngsrath nacheinander in Verlin Breslan Köln Berlin
und Erfurt im Bezirk diefer Eifenbahndirektionen in leitenden
Stellungen thätig Auch zu Halle beſaß der Verſtorbene mancherlei
Beziehungen

Ein intereſſanter Brief des Prinzen von Preußen
aus dem hervorgeht von welchen Geſichtspunkten aus der ſpäkere
König und Kaiſer Wilhelm J im Jahre 1858 die event Regentſchaft
im Königreich Preußen betrachtete findet ſich in dem in den
nächſten Tagen ſchon erſcheinenden Schlußbande der von Po
ſchinger herausgegebenen von uns mehrfach ſchon erwähnten
Denk würdigkeiten des Miniſterpräſidenten Otto Frhrn von

Manteuffel Dle Feſtigkeit in politiſchen Prinzipien
die aus dem Schriftſtück ſpricht verdient um ſo mehr einen nach
drücklichen Hinweis als ſie bekanntlich dasjenige Charakteriſtikum
bildet welches den heutigen Reglierenden und ihren leitenden
Staalsmännern in hohem Maße abgeht und ſchon um deswillen
verdient der Brief die beſondere Aufmerkſamkeit aller Politiker
Er wurde geſchrieben am 18 Juli 1858 aus Vaden Vaden iſt
an den Miniſterpräſidenten direkt gerichtet und hat folgenden
Wortlaut

Jch mache Sie auf einen Artikel des Frankfurter Jour
nals aufmerkſam in ſeiner Nummer 179 vom 11 Julk aus
Berlin vom 9 datirt und imlt zwei 7f bezeichnet ſo das
Zeichen eines Filials Jhres Preß Centralburegus ſein ſoll in

e a Main Der Artikel beſpricht von Neuem die
rage der Mitregentſchaft Sie waren im Winker

ganz mit mir einverſtanden daß von derſelben ulemals die
Rede ſein könne und daß wenn der König ſo weilt hergeſtellt
ſein würde die Regierung zu übernehmen eine Erleichteruug
dadurch zu bewirken ſei die Miniſterken größere Befuguiſſe
auf Zeit erhlelten Es hat mich natürlich wundern müſſen
wenn es gegründet iſt daß jenes t oblge Vedeulung hat
eine ſolche Anſicht von der Seite her angeregt zu ſehen ohne
zugleich dieſelbe ſofort zu verwerfen Denn jetzt muß man
glanben daß Sie und ich mit jener Regierungsform einver
ſtanden ſind da Jhr Organ dieſelbe anregt Jch muß alſo
wünſchen daß Sie die Sache unterſuchen und der Preßſtelle
aufgeben keine Artikel zu ſchreiben die gegen meine Jnſtruktion
anlaufen außerdem müſſen Sie auch jene Regierung s
form ſofort bekämpfen laſſen Herr v Bismarck hat
mir geſtern einige Kommentare hierzu geliefert indem ihm
verſichert worden ſei daß in den ſogenannken maßgebenden
Regionen Sansſonci Tegernſee jene Mitregentſchaft ſtark
diskutirt werden ſoll ja ſogar von einer Machtſtellung
Lä d nigin neben mir d h über mir die Rede
ein ſollSie kennen meine Anſicht über die zum 23 Oktober heran

nahende Frage genau Jſt bis gegen dleſen Termin eine
Beſſerung des Königs nlcht inſoweit eingetreten daß die
Jerzie einen beſtimmten Zeltpunkt beſtimmt angeben können
bis zu welchem der König die Regierung wieder übernehmen
kann ſo iſt der Worlaut der Verfaſſung einer dauernden Ve

en erſüllt und es müſſen Schritte geſchehen eine
eglerungsform zu inſlitulren die geſetzlich iſt und den

Kammern nicht die Jnitiative zu ergreifen überläßt was nach
fünſvierteliährlger Dauer des Königs Geſundheltszuſtandes
unbedingt ſonſt geſchehen wird und keine prar Gründe
dann mehr dagegen anzuführen ſind Daß ich unter den ob
waltenden Umſtänden an eine Abdlkatlon des Königs nicht
denke begreifen Sie unr zu gut Eine Mitregentſchaft ver
werfe ich durchaus da ich elnen ſolchen Zwitterzuſtand niemals
annehmen werde da er mich in die Lage ſetzen würde ent
weder Erlaſſe gegen meine Ueberzeugung zu zeichnen oder
durch Verweigerung meines Einverſtändnlſſes ein Schisma
zwiſchen dem König dem Gouvernemenk und mir eintreten
zu ſehen was das Allerunglücklichſte für das Land wäre was
nur einireten könnte Somit erſcheint die Einſetzung einer

niſchaft das allein Mögliche nur mit dem UnterſchiedePcgente nach dem ne ber Feriaſrna der nächſte
Agngt ſie ergrelft ſondern daß ſie vom König eingeſetzt

wird da derſelbe völllg zurechnungsfähig iſt ihm alſo eineveränderte Reglerungsform nicht über den Korf e
wenn ver noch n z 23 Otto

elm Herannahen des 23 Oktober wird es alſo undes Staaksminliſterimms pſlichtmäßige Aufgabe c Wer

Verhältniſſe zu erwägen und die zu faſſenden Anſichten mir
vorzulegen wie wir dies alles ſchon vor zwei Monaten be
ſprochen Daß der Weg dem König die dann nöthig werdende
Vorlage zu machen durch die Königin gehen wird iſt be
greiflich Jch babe in einer Unterredung mit derſelben ihr
dieſe Anſichten berelts aufgeſtellt die ſie aufzunehmen geneigt
war äußernd daß unter zivei Jahren vom 28 Oktober 1857
an gerechnet eine Regierungsübernahme durch den König ihrunmöglich erſcheine Die Mitregentſchaft berührte ich dabei
jedoch nicht weil ich ſie von Haus aus perhorrescire

Dieſe hier ausgeſprochene Anſicht habe ich dem Feldmarſchall
Grafen Dohna Miniſter v Maſſow den Aerzten und Jllaire
ausgeſprochen wie ich Jhnen dies auch ſchon glaube ich ſagte
Daß die ganz neue Jdee die Könſgin in die Regierung zu
meltren unmöglich iſt verſteht ſich don ſelbſt ebenſo wenig
wie die ZwitterMitregentſchaft dem König alle wichtigen
Fragen vorzulegen und mix das kurrente Geſchäft zu über
tragen was auch auftanuchen ſoll Jch verlange Klarheit in
gllen Verhältniſſen wobei ich unter dem König nur die
Armeeverbhättniſſe übernehmen würde

Politiſches

Die Regierung ſoll nach einer Mittheilung die der
Berl Lok Anz aus parlamentariſchen Kreiſen erhalten haben

will zur Zeit den Plan exwägen den Landtag noch vor
Pfingſten zu ſchließen und alle Vorlagen die bis dahin nicht
erledigt werden können kiegen zu laſſen Zu den letzteren würde
auch die Kanalvorlage gehören auf deren Zuſtandekommen
in vollem Umfange d h mit dem Mittellandkanal nicht mehr
gerechnet wird Den welteren Entſchließungen würde eine Neu
bildung des Staats miniſteriums vorausgehen Au
geſichts der Verworrenheit und Unſicherhelt in der inner
politiſchen Lage erübrigt es ſich dieſe neueſte Lesart der in
den letzten Tagen aufgetauchten Gerüchte ähnlichen Jnhalts zu
kommentiren Zutrauen könnte man der gegenwärtigen Re
gierung freilich ſchon daß ſie ſich vor der Kanalfronde rück
wärts konzentrirt

Die Konferenz welche dem Vernehmen nach Graf
Bülow am Sonnabend mit mehreren Mitgliedern der
Kanalkommiſſion gehabt haben ſoll veranlaßt die Berl
Börſ Ztg zu folgenden Bemerkungen

Die wahrhaft ungehenerliche fortdauernde Ver
ſchleppung der Vorlage wird in Regierungskreiſen als eine
Beleidigung als eine unerträgliche Vergewal
tigung empfunden Und es ſteht zu erwarten daß Graf
Bülow verſuchen wird dieſem lächerlichem Zuſtande auf irgend
eine Weiſe ein Ende zu bereiten Er Wird es verſuchen dies
iſt ſo gut wie gewiß Aber höchſt ungewiß und zwelfels
würdigriſt es ob er auch Erfolg baben wird

Der Erfolg würde unſeres Erachtens nicht ausbleiben wenn ſich
Graf Bülow entſchlöſſe mit dem Junkerthum zu brechen das
aber iſt von ihm nicht zu erwarten Falls ſich die Reglerung
thatſächlich beleidigt und in ihren Abſichten durch unerträgliche
Vergewaltigung gehemmt ſähe dann müßte ſie das doch auch
durch die Federn ihrer Offiziöſen erklären und ein derartiges
Beginnen zurückweiſen laſſen Dies zu thun aber hütet ſie ſich
wohlweislich nimmt es vielmehr rnhig hin daß die konſerva
r Blätter in ihren Verſuchen ſie einzuſchüchtern fort
ahren

Das Organ des Bundes der Landwirthe hat an dem
Schindluderſpiel das Herr v Zedlitz in der Kanalfrage

mit der Regierung treibt anſcheinend ſolchen Gefallen gefunden
daß es mit dem Chef der Kanalfronde in erfolgreiche Koukurrenz
zu treten ſich bemüht Jn ſeiner humoriſtiſchen Sonntags
beilage macht es in Sachen der vielumſtrittenen oſtafrikaniſchen
Bahn von Dar es Salagam nach Mrogoro folgenden Vorſchlag

Aber iſt es denn durchans nöthig daß gerade eine Eiſen
bahn gebaut wird um das oſtafrikaniſche Gebiet der Kultur
zu erſchlleßen Warum nicht lieber ein Kanal Jm
preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird regiernngsſeillg anf das
bündigſte verſichert daß die Kanäle unendlich viel mehr leiſten
als die Eiſenbahnen daß die Aera der Eiſenbahnen eigentlich
vorüber ſei Warum alſo jetzt in Afrika eine Eiſenbahn bauen
Etwaige Terrainſchwierigkeiten kommen doch ſicherlich nicht in
Betracht die werden von der modernen Technik ſpielend über
wunden Schiffshebewerke à la Henrichenburg helſen üher
jeden Berg hinweg und das nöthige Waſſer für den Kanal
wird gepumpt ſei es ans dem Ocean ſei es aus dem
Tanuganyika Ein afrikaniſcher Kanal bletet außerdem
den Vorzug daß er gegen Zufrieren im Winter

iemlich ſicher iſt Und welche weite Perſpektive eröffnetſich wenn der Kanal erſt von dem deutſchen Hafen Dar er

Salaam bis zum Tanganyika See fertiggeſtellt ſein wird
Dann iſt es ja eine Kleinigkeit den Ban nach dem Ukerewe
und nach dem Luta Nzige den beiden großen Seen von
welchen der Nil abfließt weiter zu führen Dieſer Ausfluß
des Nils braucht dann nur abgedämmt zu werden und der
Nil fließt durch den Kanal nach Dar es Salaam der Nil
erhält ſomit eine deutſche Mündung Jn derThat ein des drargießten Jahrhunderts würdiges Unker
nehmen welches die Rieſenwerke des alten Aegyptens in deu
Schatten ſtellen wird

Da dieſer Vorſchlag zur Güte wie ſchon erwähnt in der
r Veilage des agrariſchen Blattes ſteht iſt ſeine

endenz allerdings über jeden Zweifel feſtgeſtellt andernfalls
könnte er mit manchen Anträgen des Herrn v Zedlitz getroſt in
Konkurrenz treten

Kirche und Schnle

Die Garniſonen will man zur Förderung des Deutſchthums
in den Oſtmarken vergrößern und vermehren probatum
es t aber von einer Vermehrung und Verbe ferung
der Schulen in der Provinz Poſen und anderen Länderthellen
mit polniſchſprechender Bevölkerung iſt keine Rede Wie traurxig
es um die Ergebniſſe des Unterrichts in dieſen Gegenden en
muß läßt ſich ans nachſtehenden zwei Miltheflungen deutſcher



dex e u a heißt

als 50 oder 60 geweſen ſeien

imm und in der Stadt Poſen thätla ſindet r r alpro feſſor Schlecht in Schrimm
veröffenilicht im Pädagogiſchen Wochenblakt eine Urbeit
betitelt Der Geſchichtsunterricht in der Gymnaſialquarta

egen in den rein deutſchen Gegenden habenn von den ungeheueren Schwierigkeilen mit
welchen die Lehrer der deutſchen Sprache in den polniſch
reußiſchen Provinzen beim Unterricht zu kämpfen haben

ſt eine vollſtändige Siſyphusarbeit denn die deutſche
prache iſt dem weitans größten Thelle der Schüler eine

fremde Sprache Auf die allereinfachſten Fragen bekommt
man Antworten zu hören die ſich thatſächlich L Veröffent
üchung in den Fllegenden Blättern eignen Dabei ſind die
Knaben in der Quarta durchweg 13 Jahre alt Neulich
nahm ich Rückert s Barbaroſſa durch und ſtellte die Frage
an einen Schüler Was iſt ein elfenbeinerner Stubl
Darauf erhielt ich die Antwort Das iſt ein Stubl mit elf
Heinen Um etwa dieſelbe Zeit nahm ich Gieſebrech s
Der Lootſe durch Hier kommt die Stelle vor Kiel oben

ſreibt das Voot zu Lande Auf die Frage die ich an einen
Quartaner ſtellte Was geſchah alſo mit dem Bvoote des
Vooſſen erhielt ich die klaſſiſche Antwort Der Boot is
ſich gefahren nach Kiell Und ſolche Antworten bekommt man in einer Siadt wo die Knaben doch täglich Fahr
enge auf der Warthe ſchwimmen ſehen und ſelber in den

ommerſerlen dem Ruderſport eifrig obliegen
Ein poſenſcher Volksſchullehrer der dieſen Auszug aus
Profeſſor Schlecht s Auslaſſungen einem Berliner Blatte über
mittelle ſügt ſeiner Mittheilung noch dinzu

Auf dem Lande in den Volksſchulen uſw ſieht es noch
viel troſtloſer aus Vor einiger Zeit wurde in einer Schule
in einer der kleineren Städte der Provinz das Lied Heil
dir im Siegerkranz durchgenommen Trotz der furchtbarſten
Prügel was haben denn Prügel und geiſtiges Faſſungs
vermögen miteinander zu thun verſtanden die Kinder durch
aus den Jnhalt des Gedichtes nicht Die Stelle Fühl in
des Thrones Glanz die hohe Wonne ganz erklärten ſiedahin auf dem Throne giebt es eine beſonders gut

ebratene Gans zu eſſen Schreiber dieſes hat eineäahrige Hausgehilfin Polin Dieſes ein intelligentes und
anſtelliges Mädchen ſpricht gebrochen aber leidlich verſtändlich
dentſch well ſie ſchon vorher bei einer anderen deutſchen
Herrſchaft gedient hatte Das Mädchen bat acht Jahre
lang eine Volksſchule in der Provinz Poſen beſucht und
während deſſen den Unterricht von deutſchen Lehrern aus
ſchließlich in deutſcher Sprache erhalten Das
Plädchen kann aber nicht eine Zeile deutſch lzſen oder
ſchreiben natürlich ebenſo wenig polniſch Das
Bund geradezu grauenhaſte Zuſtände Und eine ſolche
Generation wächſt jetzt heran

Falls der Gewährsmann ſeine Maruſchka einmal fragen wollte
wie vlel Schülerinnen in den von ihr beſuchten Klaſſen geſeſſen
daben ſo würde er wohl zur Antwort bekommen daß es mehr

Auch der beſte Lehrer der Welt
kann bei ſolcher Frequenz keine nennenswerthen Erfolge erzielen
am allerwenigſten unter den beſonders ſchwierigen zweiſprachigen
Verhältniſſen dort ſcheitert ſeine Kunſt ſchon angeſichts von 25
bis 30 Schülern weil er ſich mit dem einzelnen Kinde nicht
hinreichend zu beſchäftigen vermag

Parlamentariſches
Der wie heute morgen ſchon mitgetheilt dem Bundesrath

zugegangene Entwurf von Vorſchriften über den Klein
handel mit Kerzen der wenn er Geſetz wird ſowohl für
die Verkäunfer wie auch für die Konſumenten von Wichtigkeit
ſein wird hat folgenden Wortlaut

81 Packungen mit Stearin und Paraffinkerzen ſowie mit
Kerzen die überwiegend aus dieſen Stoffen hergeſtellt ſind
ompoſitionskerzen dürfen im Einzelverkehr nur in be

ſümmten Einheiten des Gewichts und unter Angabe der Ge
wichtsmenge gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten werden
8 2 Als Einheilten für das Bruttogewicht der Packungen
werden 500 g 330 g und für Packungen bei denen die einzelne
Kerze 25 g oder weniger wiegt auch 250 g zugelaſſen 8 3
Das Nettogewicht der in den Packungen enthaltenen Kerzen
muß bei einem Bruttogewicht von 500 g mindeſtens 470 g
bei einem Bruttogewicht von 330 g mindeſtens 305 bei einem
Bruttogewicht von 250 g mindeſtens 225 g betragen 8 4
Das Gewicht darf nicht um mehr als 10 t hinter den an
gegebenen Wagen zurückbleiben S 5 Auf der Außenſeite
der Packungen iſt ſowohl das Bruttogewicht als das Netto

ewicht in leicht erkennbarer Weiſe anzugeben Die Angabe
t in Gramm oder in Bruchtheilen von Kilogramm aus

zudrücken 8 6 Dieſe Vorſchriften treten mit dem 1 Januar
1903 in Kraft

Begründet wird die Vorlage wie folgt
Jm Kleinhandel mit Kerzen beſtehen Mißbränuche die es

wünſchenswerih machen daß der Bundesrath gemäß s 5 des
Geſetzes über den unlauteren Wettbewerb dahin Anordnung
triſft daß Kerzenpackungen im Einzelverkehr nur in vor

eſchriebenen Einheiten des Gewichts und mit einer auf derSe oder ihrer Aufmachung anzubringenden Angabe des

Gewichts W verkauft oder feilgehalten werden
dürfen Sowohl Kleinhändler als Fabrikanten haben wieder
holt dieſes Bedürfniß hervorgehoben und die Vereinigung der
Stegrin und Kerzenfabrikanten von Deutſchland welche nach
Zahl und Bedeutung den größeren Theil der Jnduſtrie um
ſaßt hat eine einſtwelllge Abhilſe dadurch zu ſchaffen verſucht
daß ſie ihre Mitglleder zur Jnnehaltung beſtimmter Gewichts
grenzen bei ihren Lieſerungen verpflichtete Jn Anlehnung
an dieſe private Verſtändigung iſt ein vorläufiger Entwurf von
Vorſchriften aufgeſtellt und mit Vertretern der betheiligten
Kreiſe aus den verſchiedenen Theilen des Reichsgebiets einer
Erörterung unterzogen worden Der Entwurf hat ferner der
Prüfung der Vundesreglerungen unterlegen welche ihrerſeits
die Vertretungen des Handels und Gewerbeſtandes zur Be
gutachtung herangezogen haben Das Ergebniß iſt bei der
Aufſtellung des Entwurfs nach Möglichkeit berückſichtigt
worden Ueber die grundlegenden Punkte beſteht allſeitiges
Elnverſtändniß Nur in weniger bedentenden Einzelheiten
haben abweichende Wünſche von Minderheiten gegenüber den

n kommenden allgemeinen Jntereſſen zurücktreten
müſſen

Damit den Kleinhändlern hinreichend Zeit blelbt um die vor
handenen BVeſtände ohne Verluſt abſetzen zu können ſollen die
Vorſchriften erſt am 1 Januar 1903 in Kraft treten

Daß der Reichstag zumeiſt eine ſehr geringe Beſuchs
Ziffer aufweiſt iſt ſeit Jahren eine ſtäudige Klage ſo gering
wie ſelt Wiederaufnahme der Sitzungen nach Oſtern war er
aber bisher noch kanm beſucht ei der am vergangenen
Donnerstag unerwartet vorgenommenen Auszählung ergab
ſich wie mitgetheilt die Beſchlußunfählgkeit des Hauſes da nur
38 Abgeordnete anweſend waren 54 waren entweder krank

beurlaubt oder fehlten als entſchuldigt Von der übrigen nichi
er re Mehrheit glänzte das Centrum mit53 fehlenden Mitgliedern die Sozialdemokraten und die Kon

jervaliven gehen mit gleichen Hahlen Hand in Hand auf jeder
Seite ſehllen nur 29 Mitglieder der Fraktion von den
Nationalliberalen ſfehlten 19 von der freiſinnigen Volkspartei 12
von der Reſchspartei und den Polen je 9 Mitglieder von der
freiſinnigen Vereinigung 7 von den Antiſemilen verſchiedener

chattirungen 5 Müglieder Am größten war der Prozentſatz
der nicht entſchuldigt ſehlenden Abgeordneten bei den ſogenannten

en d h denjenigen die keiner Fraktion angehören Das
rzelchniß der Mitglieder des Reichstags weiſt 38 Wilde

von dieſen fehlten 29 Abgeordnete Die ſüddeuntſche
Volksparteif die nenlich durch den Mund des Herrn Hauß
mann für die dritte Leſung des Urheberrechts eine namentllche
Abſtimmung in Ansſicht ſtellte war am Donnerstag in der Ehr
ſurcht gebietenden Stärle von 23 Abgeordneten beim Namensz

auf

aufruf vertreten

Parteinachrichten
Die Nachfolge Stumm s im Reichstagswahlkreilſe

St Johann Ottweiler Saarbrücken erſchien den bisher von
ſeiten der Kartellparteien vorgeſchlagenen Kandidaten recht wenig
verlockend es hat den Kartellbrüdern daher Mühe und Zeit ge
koſtet einen ihrer Günſtlinge ſür die Annahme der Kandidatur
zu bearbeiten Sie haben jetzt den Geh Bergrath Prietze auf
geſtellt dieſer nahm die Kandidatur an Eine allgemeine Wähler
verſammlung der Kartellparteien in Neunkirchen ſtimmte der
S r der Kandidalur Prictze auch für die Landtagserſatz
wahl zu

Heer und Flotte
S M Torpedoboote 8 90 und 8 91 Komman

dant Kapitänleutnant Hoeepfner bezw Oberleutnant zur See
Püllen ſind am 26 April in Nagaſaki eingetroffen
S M S Jltis Kommandant Korveiten Kapitän Sthamer
iſt am 27 April in Tſingtau angekommen S M S
Brandenburg Kommandant Kapitän zur See Rofendahl

iſt am 28 April von Tſingtan nach Taku und S M S
Geier Kommandant Korvetten Kapitän Bauer am 29 April

von Tſingtian nach Futſchau in See gegangen Dampfer
Coblenz mit der Ablöſung für S W S Vineta

Transporifübrer Kapitänlentnant Brüll iſt am 28 April in
Porto angekommen und am ſelben Tage nach Madeira wieder
in See gegangen,

Proteſte gegen die Brotverthenernng
Jn Mühlhaufen ſand am Sonntag eine Proteſt Ver

ſammlung gegen die Brotverthenerung ſtatt zu der mehr als
1000 Männer erſchienen waren Reichstagsabgeordneker Eick
hoffe ſprach über die Bedeutung der Handelsverträge in Stadt
und Kreis Mühlhanſen Reichstagsabg Dr Müller Sagan
über das Thema Welihandel und Brotverthenernng Dle
Verſammlung ſaßte rine Reſolution worin die Fortſetzung
der bisherigen Handelsvertragépolitik und zugleich gefordert
wird daß eine weitere Belaſtung der minder wohlhabenden
Volksklaſſen durch Erböhung der Zölle auf Brotgetreide ſowie
alle nothwendigen Lebensmittel und Verbrauchsgegenſtände ver
mieden wird

Ausland

Die Wirren in China
Die Engländer beabſichtigen nach Erklärung des Unter

ſtaatsſekretärs Cranborne in der geſtrigen Unterhausſitzung die
augenblickliche Zurückziehung einzelner Truppenkörper
aus Tientſin Weiha wei und Hongkong eine Verminderung der
Garniſon in Shanghai wird hingegen zur Zeit nicht geplant

Die mittelbaren Urheber der chineſiſchen Unruhen die
Miſfionare nehmen ihre Thätigkeit immer mehr auf Den
in der Mandſchurei thätigen folgen jetzt die Miſſionare in Süd
Schantung Die Köln Volksztg erhält nämlich dorther von
gut unterrſchteter Seite die Nachricht daß die Miſſionare dort
wieder in voller Thätigkeit ſeien Die Bevölkerung habe ſie get
aufgenommen Die Bequiten mußten auf Befehl des Gouverneurs
Janſchikal die Miſſionare empfangen damit das Volk ſeine gute
Geſinnung gegen die Europäer ſehe Der Gouverneür habe
allen Dorfvorſtehern die Chriſten ſeit drei Jahren nicht be
helligten einen Knopf als Auszeichnung verſprochen Manchen
Chriſten geht es aber jetzt noch ſehr ſchlecht Sie ſeien ihrer
Habe vollſtändig beraubt Der Gouverneur habe den Chriſten
eine gerechte Behandlung ihrer Sache verſprochen Uns will
bedünken die Miſſionare könnten ſich wenn anders ſie nun
einmal nicht von China laſſen wollen doch noch einige Zeit
gönnen ehe ſie dort vielleicht von neuem ungewollten Anlaß zur
Verwickelung der Lage geben Zum Ueberfluß gehen nun auch
noch Mohammedanerins Reich der Mitte aus Konſtantinopel
wird jetzt berichtet Nach zahlreichen Verzögerungen iſt nun
die Abreiſe der religiöſen türkiſchen Miſſion nach China end
giltig beſchloſſen worden und die Miſſion hat berells das Geld
für die Reiſe erhalten Die Türken könnten ihr Geld ſo meinen
manche Lente auch beſſer anwenden vielleicht rüſten ſie nächſtens
auch eine Nordpolexpedition aus um den Verſuch zu machen
neue Geldquellen zur Befriedigung ihrer Gläunbiger nördlich von
den Eskimos zu erſchließen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Der unſinnlg welte Vorſtoß Kitchener s nach Norden hat die

ſtrategiſche Gelammtlage ſchwerlich u Gunſten der Engländer ge
ändert Der Widerſtand der uren lebt im Gegentheil von
neuem wieder auf Sie entwickeln wieder regſte Thätigkeit
im Oranje Freiſtaat an der Hauptbahnlinie bei Kroonſtad Die
Buren brachten zwei Züge bei Springfontein zum Ent
gleiſen und circa 50 Vuren überſchritten die Bahn bei
Standerton Zahlreiche Buren beſetzten das Tieſland
zwiſchen Machadodorp und der portugieſiſchen Grenze
im Oſten Transvaggals und ſtarke Abtheilungen halten
die Hügel um den Godwin Fluß beſetzt Der Bahnverkehr
nach Lonrengo Marguez wurde zerſtört Dewet s
Gefolge im Oranje Freiſtaat bleibt zerſtreut und giebt den
Pferden Raſt um ſich zu erholen Die Operatlonen der
Buren bei Standerton und bei Machadodorp zeigen daß die
Auſgabe des engliſchen Vormarſches nach dem Oſten Transvaals
und die Zurückverlegung des Hauptquartiers French s nach
Johannesburg belebend auf die Burentrupps zwiſchen den beiden
Bahnlinlen nach Lourengo Marxquez und Durban wirken würde
Jm übrigen ſagt man General French würde in Kürze nach
England zurückkehren damit würden die Meldungen von
ſeiner Gefangennahme und ſeiner Freilaſſung unter der Be
dingung am Kampfe nicht mehr theilzunehmen endgiltige Be
ſtätkoung gefunden haben

Kitchener telegraphirt wieder eine Menge Kleinigkeiten ſo be
richtet er unter dem 28 April Kitchener Schützen unter Oberſt
Grenfell überfielen Vanrensburg s Lager bei Klipdam
nördlich von Pietersburg 7 Buren wurden getödtet und
37 geſangen genommen Außerdem wurden 8000 Packete mit
Munition ſämmtliche Wagen Kanonen Ochſen Pferde und
Maulthiere erbeutet Auf ſeiten der Briten wurde ein Mann
verwundet Von einer anderen Truppenabtheilung wird ge
meldet daß 3 Buren getödtet und 58 gefangen genommen worden
ſelen Auch ein Schnellfeuergeſchütz ſei erbentet worden Die
Beſtätigung bleibt abzuwarten Weiter theilt er mit Oberſt
Grenfell habe noch 4 Buren gefangen genommen und eine große
Menge Munition erbeutet General Blood habe in Rooſſen
kal viele Dokumente der Transvagal Regierung und eine große
Anzahl von Banknoten aufgefunden Außerdem babe er mehrere
Geſangene gemacht Elne Anzahl Buren habe ſich ergeben Die
Kolonne Byng ſchließlich habe an der Grenze des Baſunto
Landes ſüdlich von Wepener ein Gefecht mit Buren gehabt
Fünf Buren ſelen getödtet 2 gefangen genommen und einige
Pferde erbentet Auf brillſcher Seite ſei einer verwundet Jn
Lydenburg hätten ſich 20 Buren unterworfen man erwarte
daß andere dieſem Beiſpiel folgen würden

Nicht minder unwichtig iſt nachſtehende Meldung aus Pieter
maritzburg Der Ort Malalatini in Zuln land wurde am
Sonntag von 400 Buren angegriffen Die Polizel vertheidigte
ihn und hatte ſünf Todte und zwei Verwundete Der Angriff
wurde abgeſchlagen und die Vyxen zogen ſich über die Grenze
zurück

OeſterreichUngarn
Die alldeuiſche Partelleitung hielteine fünfſtündige Berathung ab an a Abag Wo htes

und Berger die Ganobmänner und einzelne Vertrauenst a
theilnahmen Beſchloſſen wurde in ſämmtlichen n
böbmiſchen Landtagsbezirken bei den bevorſtehenden Land
wahlen Kandidaten der alldentſchen Gruppe aufzuſielleg a
gegen de i 139 tereſchtate Nguorganiſatton
er den en o parte n öhm iS zu r loſer in Lems bmen entſchieden

in Trupp Arbeiltsloſer in Lemberg plündvormittag die Brotverkanfsſtände auf dem Marilpiabe uttern
ſodann nach dem Ringplatz wo er unter den Rufen Gebt zog
Arbeit und Brot die Marktbuden angriff Trötzdem i
Bürgermeiſter und der Statthalter den bei ihnen erſchienen
Abordnungen Arbeit in Ausſicht ſtellten zog ein Trupp Arbeite
loſer durch die Straßen und warf zahlreiche Fenſter von gar
läden und anderen Häuſern ein Jnzwiſchen wurde Polizei
Militär requirirt Um 2 Uhr nachmittags war die Ruhe W
wiederhergeſtellt doch wiederbolten ſich die Ausſchreitungen n
Nachmittage Militär und Polize ſtellten die Ordnung wieder
her neun Perſonen wurden verhaſtet r

Frankreich
Zu dem bereits mitgetheilten Ergebniß des Refe rendumg

der Bergarbeiter meint der Temps die Streikagltatoret
ſelbſt dürften von dem Ergebniß nnangenehm überraſcht geweſen
ſeln Die Arbelter würden bald einſehen daß die Drohung mit
einem Geſammtaußſtand keineswegs ihre Lage verbeſſern könne
Das Journal des Débats erklärt die Lage ſei durch das Er
gebnitz des Referendums jedenfalls ernſter geworden für die
Arbeiter bedente es eine Enttäuſchung mehr für die Regiermng
eine Hoffnung weniger

Großbritannien
Das Unterhaus beſtätigte geſtern mit 213 gegen 128 Stimmen

die bei der Pudgetberathung angenommene Reſolution wodurch

ren e zur t wie r r vo 60 Miund Sterling ermächtigt wird und nahm die erſteder Anleihe VBill an Sei
Nußland

Jn verſchiedenen ruſſiſch polniſchen Grenzorten haben nach
Meldung der Schleſ Ztg in den letzten Tagen Ver
haftungen ſiattgefunden deren Zabl bereits 140 erreicht haben
ſoll Anlaß dazu habe die Beſchlagnahme ſozialdemokratiſcher
Flugblätter gegeben die am I Mai vertheilt werden ſollten
Jn den betreffenden Ortſchaften iſt zur Aufrechterhaltung der
Ordnung Militär eingetroffen

Afrika
Einem Aufſtand der ſich in der Erythräa vorbereitete ſind

die Jtaliener noch rechtzeitig und mit Glück entgegengetreten
Der Sultan Osman Mamub gebietet hier am Kap Guardafui
unter italieniſcher Oberhoheit über eine Reihe von Küſtenſtädten
und Gebleten Die von ihm eingeleitete Aufruhrbewegung ſcheint
ſich noch in den Vorſtadien befunden zu haben Aus Rom
llegt darüber die Meldung vor Jnſolge der Aufſäſſigkeit des
Sultans Osman Mamnud von Allulg bombardirte der itallenlſche
Kreuzer Colombo die Reſidenz Ras Hafun und zerſtörte den
Palaſt des Sultans der entfloh Ver Kreuzer ſchiffte eine
Compagnie Seeleute und 200 Ascari aus die die Stadt be
ſetzten Am nächſten Tage bombardirte Colombo den Ort
Berede wo ſich der dreizehnjährlge Sohn des Sultans an der
Spitze ſeiner Banden aufs Lapferſte zur Wehr ſetzte verwundet
und gefangen wurde Die Ortſchaften Bargal Allulg und
Bender Felek ergaben ſich freiwillig während Bender Saſſem
eingeäſchert werden mußte an allen Orten wurde die italleniſche
Flagge gehißt Es wurden mehrere Kanonen viele Waffen und
Munitionsvorräthe bei den Eingeborenen gefunden

Provinzialnachrichten

Weißenfels 29 April Die Seminarbaufrage iſt
eine Angelegenheit die unſere ſtädtiſchen Behörden ſchon über
13 Jahre beſchäftigt Heute nachmittag hatten ſich die Stadt
verordneten wieder in dieſer Sache zu einer außerordentlichen
Sitzung vereinigt Um die ſchon längſt gehegte Abſicht das
Banditzvlertel mit dem Centrum der Stadt zu verbinden zu
verwirklichen beſchloß die Verſammlung dem Fiskus den Ankauf
des Seminargrundſtücks zum Preiſe von 500,000 M unter der
Bedingung anzubieten daß das neue Seminar in die Nähe des
Kämmerhölzchens kommt

Zeitz 29 April Zu der Angelegenheit der Er
mordung der Frau Vagehorn in Draſchwitz erfahren
wir noch daß der Plan die alte Fran zu beſeltigen allem Anſchein
nach ſchon längere Zeit beſtanden hat Auch auf andere Weiſe als
durch Erdroſſelung ſollte die Frau ſchon vorher aus dem Wege
geräumt werden So wenigſtens heißt es Es iſt demnach der
abſcheuliche Mordplau mit Vorbedacht ins Werk geſetzt worden
und zwar unter Hinzuziehung gleich mehrerer Helfershelfer
Unter ſolchen Umſtänden dürfte Bagehorn s Meinung mit drei
Jahren hinwegzukommen wie er hat verlauten laſſen hoffentlich
nur ein unerſüllter Wunſch bleiben Bemerkt ſei noch daß der
frühere Werkmeiſter Bagehorn eine in Geflügelzüchter
kreiſen wohl bekannte Perſönlichkeit war

Reiusdorf bei Nebra 27 April Ein tragiſches Ge
ſchick widerfuhr der Familie des Handarbelters Hermany
Brieg von hier Als die 16 jährige Tochter im Garten damit
beſchäftigt war Wäſche aufzuhängen und ſie noch einmal in
einer Gelte durchſpülte geſellte ſich ihr dreijähriges Schweſterchen
hinzu und plantſchte mit den Händen im Waſſer herum Plötzlich
wurde die ältere Schweſter ins Haus gerufen und in dieſen
wenigen Minuten des Alleinſeins paſſirte es daß die Kleine
kopſüber in die Gelte fiel und noch ehe die Schweſter herbei
an zwiſchen den naſſen Wäſcheſtücken den Erſtickungstod
and

s Löbejün 29 April Unglücksfall Heute vormittag
in neunter Stunde verunglückte der im 60 Lebensjahre ſtehende
Bahnmeiſter der Löbejün Gröbzig Gerlebogker Bahn Biſchof
durch Ausgleiten beim Abſtieg wobei er ſo unglücklich vor die
Räder zum Fall kam daß er ſofort todt war

Nordhauſen 29 April Streik Am Sonnabend mitkag
ſind die Tabakarbeiter von Berlin Bona hierſelbſt in den
Ausſtand eingetreten Als Grund hierfür iſt die Ablehnung der
von den Arbeitern geſtellten Forderungen ſeitens der Fabrikherren
anzuſehen Die Forderungen der Arbeiter lanteten I Annahme
von Tabakarbeilern nur durch Arbeits Nachweiſe Bureaus
2 keine Annahme von Tabakſpinner Lehrlingen 3 Lieferung gleich
mäßigen Arbeitsmaterials

Kreis Reuhaldensleben 29 April Tödtlicher Unvlücksfall Der 18jährige Sohn des Thorwärlers G
in Harbke wollte am Sonntag morgen Wieſel ſchießen
Er mußte um an den geeigneten Standort zu gelangen
über einen Zaun klettern Das Gewehr lehnte er dabei
an einen Pföſten Auf noch unaufgeklärte Weiſe entlud
ſich die Waffe in dem Augenblicke als der Unglückliche vom
Zaune herabſprang der Schuß e ihm in den Unter
klefer und riß die ganze Backe auf Auf dem Transport na
dem Krankenhauſe verſchied der junge Mann

Vom Eichsfelde 28 April Der Truppenübungs
platz für das 11 beſchäftigte hente die in Mühl
hauſen abgehaltene große Volksverſammlung Reilchsta gabg
Eickhoff gab einen Ueberblick über die hiſtoriſche Entwicklung
des Projelts und ſagte deſſen weltere Förderung zu Einſtimmia
gelangie eine Reſohition für das Truppenüodungsplatz Projekt
zur Amnahme Jn der Reſolution wird geſagt daß in dem

iſtandekommen des Projelts die Höhendörfer die einzige
Möglichkeit zur Beſſerung ihrer wirthſchaftlichen Lage erblicken
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29 April Unfall auf der Eiſenbahn AufK erintteſite wilden Naumburg und Weißenfels werden

e wärtio an einer Brücke weitgehende Reparaturarbelten
Kurz vor derſelben entgleiſte am Sonnabendborhendn S hnde nachmiilags eine von Naumburg kommende

in dine derartig daß beide Gleiſe dadurch vollſtändig ge
t wurden Die Paſſagiere der ankommenden Züge mußlen
eigen Trotz ſofort auſgenommener Aufräumungsarbeiten

Muerte die Sperrung bis gegen 9 Uhr abends

Orden sverleihungenſererpeditionsvorſteher a D Fohlen an Lewgo der Rothe Adler Orden
g r Naſe dem EiſenbahnStationsaſſiſtenten a D Kogel zu Weſierhüſen

Kreiſe Wanzleben der Königliche KronenOrden vierier Klaſſe und dem Eiſen
Lahn acmeiſier a D Wenjel zu Leipzig das Allgemeine Ehrenzeichen

m

Deſſau 29 April Zum 70 Geburtstage des
er zog

Verliehen wurde dem Eiſenbahn

Unter den zahlreichen und kunſtvoll ansgeſtatteten
Ferſen welche dem Herzoge heute zugeſtellt wurden iſt die
demerkeuswertheſte die Adreſſe des Landes welche heute von
er Deputation der Unterzeichner der Adreſſe überreicht wird

Hie Adreſſe iſt ein Kunſtwerk erſten Ranges und bis auf die
Mappe in unſerem Lande vom Hofllthograph Frenzel in Deſſau
vergeſtellt Auf der dritten Seite haben die Adreſſe unterzeichnet
die fünf Kreisdirektoren des Landes die 5 Bürgermeiſter
EbelingDeſſau SchulzCöthen Leinveber Bernburg Wendt

Vallenſtedt Hecht Radegaſt und die fünf älteſten Vorſteher der
Kandgemeinden

Altenburg 29 April Eiſenbahn tag Wie hre
Altenb Landesztg mieldet iſt auf der hleſigen Sſation infolge

ſaſcher Weichenſielung ein Güterzug anf einen Prellbock
aufgefahren Perſonen wurden micht verletzt doch iſt ein
Packwagen mit Stückgütern gänzlich zertiümmert und eine weitere
Anzahl Wagen beſchädigl worden Der Materlalſchaden iſt be
trächtlich

Aus Sachſen und Thüringen Nach der letzten Viebzählung
vom 1 Dez v J waren im Herzogthum Anhalt vorhanden
19,509 Pferde 67,709 Stück Rindvieh 86,231 Schafe 103,664
Schweine und 30,887 Ziegen Jn Klein Quenſtedt traf
am Sonntag bet dem Gewitter ein Blitzſchlag das Haus des
giegelelarbelters Herm Kamin der Schlag richtete Schaden
am Dachfirſt und Giebel an Jn Genthin ertrank beim
Baden der Bäckergeſelle Albert Weber Jn Hundisburg
wurde am Sonnabend ein 2jähriges Kind ſo unglücklich über
fahren daß der Tod ſofort eintrat Jn Wernigerode
erhängte ſich der Militärinvallde der an Verfolgungswahn
iik Jn Helmſtedt mißhandelte der Klempner Poppe
ſein Kind und drohte es zu ködten die Polizei mußte ein
ſchreiten und ihn verhaſten Jn Brannlage ertrank das
Töchterchen des Blerhändlers Pelz in einem Mühlgraben
Jn H ochheim bei Erfurt wurde der 82jährige Lehrer Kratz
von einem Radfahrer überfahren und verletzt dle Verletzungen
baben erfrenlicherweiſe keinen lebensgeſährlichen Charakter
Am Sonntag nachmittag entgleiſte vom Zuge 3 von Braun
lage nach Walkenried zwiſchen Station Kaiſerweg und
Stöberhai ein leerer Güterwagen Nachdem der beſchädigte
W prr vom Gleiſe entfernt war konnte die Fahrt fortgeſetzt
werden

JZ en
Die Memviren Rlfred Dreyfus

die bekanntlich am Mittwoch den 1 Mal in allen Weltſprachen
gleichzeitig erſchelnen und in denen jener vielgenannte Märtyrer
ſelbſt fünf leidensvolle Jahre ſeines Lebens erzählt enthaiten
eine Anzahl Pärtien die kein fühlender Menſch ohne inniges
Mitgefühl leſen wird a

Ergrelfend iſt die Schilderung die Dreyfus von ſeiner Ver
haftung entivlrft die ihn traf wie ein Blitz aus heilerem
Himmel Exgreifender noch iſt die Schildernng ſeines Transe von Paris nach der Jnſel Ré an der Weiſe Frank

Dort auf dem wüſten Elland das ſchon zur Zeit der aus
gehenden franzöſiſchen Revolntion unter der Direklorialregierung

Alfred Dreyfus Fünf Jahre meines Lebens 1894 1899
Dr John Edelheim Verlag Berlin W 35 Preis 3 Mk Der
Verlag hat uns einige Aushängebogen des Werkes zur Verfügung

infernaliſches Geräuſch von Schlüſſelraſſeln

als Deporkationsort eine Rolle ſpielte verlebte Dreyſus ein
eaurige Wochen aber nachher ſollte er ſich noch oftmals

bnen zurüchſehnen elend wie ſie waren erſchienen ſie als eine
paradleſiſche Zelt im Vergleich zu der qualvollen Schreckens
perlode auf der Teufelsinſel Mit dieſer in der That
Soll el l weralichen i Ré ſich ausnehmen wie dle

ite zu dem gllerun vGrof Ugohno im ewigen Eiſe ſegt terten Kreiſe der Hölle wo
Auf der Jnſel Ré durfte Dreyfus noch zweimal ſeine treue

und mutbige Gattin Lucie geb Hademard ſehen und ſprechen
e t e rn mit Löwenkühnhelt zugleich und
t en Rieſenkampf gegen eine 1 ürihres Galten Rehabilitation t t o be Wert jar

Plötzlich wurde dem Exkopitän mülgethellt daß er ſich zur
Abrelſe von Ré rüſten wüſſe Er hatte keine Ahnung wohin
die Reiſe ging ebenſowenig halte er geahnt daß er von jener
Jnſel weggeführt werden ſollfe unmiltelbar zuvor hatte eine

er der beiden Gatten ſlattgeſunden die nicht im
raume daran gedacht batten daß es auf beinahe fünf leidens

volle Jahre ihr letztes Wiederſehen ſein ſollte
Wir geben hiermit Dreyſus eigenen Worten die Schilderung

ſeiner Ueberfahrt von Saint Ne nach der Tenfelsinſel
Die erſten Tage der Ueberfahrt brachten entſetzliche Leiden

die Kälte in der offenen Zelle war faſt nicht mehr zu erlragen
der Schlaf in der Hängemat e beinahe eine Unmöglichkeit Jch
erhielt als Nahrung die Ration der Sträſlinge in Konſerven
büchſen ſervirt Tags hatte ich einen eigenen Wächter der mich
nicht ans den Augen laſſen durfte nächts wurden mir zwei
Wärter mit Revolver an der Seſte beigegeben denen ſtreng der
boten war ein Wort mit mir zu wechſeln

Nach dem fünften Tag durſte ich unter doppelter Bewachung
eine Stunde auf der Kommandobrücke zubringen nach dem achten
Tage wurde die Temperatur milder dann ſehr warm Jch ſand
heraus daß wir uns dem Aegqnator näherten wohin die Fahrt
ging wußte ich aber immer noch nicht

Nach einer vlerzebhntäglgen unſäglich traurigen Ueberfahrt
langten wir am 12 März 1895 in der Rhede der Salut Jnſeln
an ich ahnte wo wir uns befanden da ich hie und da einmal
eln Wort der Wärter aufgefangen hätte die ſich darüber unter
hieiten wo ſie ſtationirt ſein würden Sie nannten dabei öfters
Oertlichkeiten von Guoyana

Jch boſſte ſo ſehr daß man mich ſogleich anusſchiffen werde
Aber vier Tage lang mußte ich in meiner Zelle in einer wahren
Brnuthitze aushalten ohne auch nur die Brücke betreten zu dürfen
denn man war auf mein Kommen auf der Jnſel gar nicht vor
bereitet geweſen und mußte nun in aller Eile alles organlſiren

Am 15 März vertauſchte ich die Zelle im Schiff mit einer
Zelle ſür Galeerenſträſflinge auf der Königsinſel und wurde dort
einen Monat in ſtrengſter Einzelhaft gehalten Am 18 April
endlich kam ich nach der Teufelsinſel einem kahlen Felſen auf
dem man früher die Ausſätzigen internirt hatte

Die Salut Jnſeln beſtehen ans drei kleinen Jnſeln der Königs
inſel wo der oberſte Kommandant der Verbrecherkolonlke ſeinen
Sitz hat der Jnſel Sankt Joſeph und der Teufelsinſel

Jch ſtand dann von dem Augenblick meiner Ankunſt bis 1895
unter folgenden Vorſchriften

Die mir angewieſene Behauſnng aus Stein maß vier Meter
im Geviert und hatte vergitterte Fenſter Die Thür hatte eine
einfach vergitterte Oeſfnung welche auf einen Porraum von
2 Meter Prelte und 3 Meter Länge ging und dieſer Vorraum
war durch eine ſchwere maſſive Holzthür abgeſchloſſen Dort
war ein Wächter ſtationirt der alle zwei Stunden abgelöſt
wurde Weder Tag noch Nacht durſte man mich aus den Augen
verlieren und ich hatte zu dieſem Zweck ſogar nachts Licht in
meiner Zelle,

Nachts wurde die Vorraumthür von innen und außen ge
ſchloſſen ſo daß alle zwei Stunden bei der Ablköſung ein

und Eiſenklirren
entſtand

Fünf gewöhnliche Wärker und ein Oberwärter hatten den
Dienſt bei mir Unter Tags war mir geſtattet mich auf einem
Raum von cehrea 200 Quadratmetern von der Landungsſtelle
bis zu dem Thälchen in welchem früher das Campement der
Ausſätzigen geweſen frei zu bewegen ich durſte dieſe Grenze
nicht überſchrelten wenn ich nicht riskiren wollte Zellenhaft zu
bekommen Auch auf dem Spaziergang wurde ich von meinem
Wärter auf das ſchärfſte bewacht man hatte ihn mit einem

geſtellt Wir entnehmen denſelben obige Schilderungen

Staud und Reise Mänteln

e S

e

Capes Oostumes Costumröcken Blousen Blousenhemden NMorgenröcken
Dnterröcken Knaben und NMädchen Conlection

Revolver ſpäter noch mit Gewehr und Patronengürtel aus

gerüſtet Es war mir offiziell unterſagt worden irgend einen
Menſchen anzureden

Zuerſt bekam ich die Ration der Kolonialtruppen ohne Wein
ich mußte mir ſelber kochen und überhaupt mich in jeder Be
zlehung allein bedienen

Vermiſchtes
Selbſtmord eines Ghmnaſialdirektors Der Gymnaſialdireklor

Adolf Reimann in Kaſſel wurde mit einem Revolverſchuß
im Kopfe todt in ſeinem Wohnzimmer aufgefunden Ob Selödſt
mord oder ein Unglücksfall vorliegt iſt noch nicht genügend auf
geklärt Der Erſchoſſene war hochgradig nervös

Feuersbrunſt Wie man aus Görlitz berichtet zerſtörte in
Jahmen bei Klitten eine Feuersbrunſt ſechs Gehöfte Die
Bewohner haben nichts als das Vieh gerettet
Fener an Bord Der Hamburger Dampfer Blelefeld iſt in
Sydney eingetroffen und meldet an Bord ſei Feuer ausgebrochen
ſeine Ladung ſeli beſchädigt

Ein Abgeordneter als Straßenräuber Die Lemberger Gazeta
Narbodowa meldet gegen den polniſch oppoſitionellen Reichsraths
Abgeordneten Krempa ſei bei der Staatsanwaltſchaft Tarnow
die Anzeige wegen Straßenraubes erſtattet Krempa ein
Bauer ſoll am 10 d W in Gemeinſchaft mit zehn anderen
Bauern einen reichen Obſthändler der heimwärts fuhr über
fallen haben um ihn auezurauben Der Obſthändler wurdedurch einen Steinwurf ſchwer verletzt doch gelang es ihm dank
der Geiſtesgegenwart des Kutſchers der auf die Pferde einhleb
den Angreifern zu entkommen
Zu dem fünffachen Morde in Coraucez Aus Parls thellt man
über den gegenwärtigen Stand dieſer von uns mehrfach er
wähnten cause céhebre ſolgendes mit Der Angeklagte Brière
ein großer ſtarker Mann hat in einem vierſtündigen Verhöre
das Geſtändniß ſeiner furchtbaren That ſich nicht abringen
laſſen Von mehreren Seiten iſt man überdies bemüht dem Unler
ſuchungsrichter entgegenznarbeiten Jeden Tag kommen anonyme
Anzeigen über Landſtreicher mit blutigen Kleidern die an dieſem
und jenem Orte gefehen wurden Alles erweiſt ſich aber als
Schwindel Das Allerbefremdendſte iſt jedoch daß fünf Tage
nach dem Verbrechen in dem völlig verſchloſſenen Hauſe plötzlich
ein Brief Germalne s der in Paris lebenden älteſten Tochter
Brisre s gefunden wurde Dieſer Brief lag auf einem Tiſche
ſo nahe dem geſchloſſenen Fenſter daß Paſſanten ihn be
merkten und auf ſein Vorhandenſein aufmerkſam machten
Jm erſten Augenblicke glaubte denn auch die Unter
ſuchung einen glücklichen Fang gemacht zu haben denn
Brière s Schweſter die Pariſer Quartiergeberin Germaine s
hatte am Tage nach dem Morde als gegen den Pater Brière
noch kein Verdacht beſtand ſich geäußert Welch ein Glück daß
Germaine vorige Woche die Einladung ihres Vaters für einige
Tage heimzukommen abgelehnt hat Von dem Unterſuchungs
richter aufgefordert dieſen Brief Brière s anszufolgen erklärt
deſſen Schweſter plötzlich er exiſtire nicht mehr und Germaline
ſagt überhaupt nichts ſie weint unaufhörlich Nun wurde
Germaine s Brief gefunden aber ſtatt des Datums April 1901
trägt er das Datum Dezember 1900 Sache des Unterſuchungs
richters wird es ſein aus dieſem Zwiſchenfalle Konſequenzen
zu ziehen Daß Briere ein Intereſſe hatte auch die älteſte
Tochter umzubringen iſt ſicher denn Haus und Hof gehörten
als mütterlſches Erbtihell den Kindern Das junge Mädchen
welches Brière heirathen wollte hat einen wohlhabenden Vater
ſie gilt in der Gegend als gute Partie

Alt gefreit Gleichwie die Pattl nur noch etwas ſpäter hat
ſich auch die berühmie Tragödin Riſtori im hohen Alter
wieder vermählt Die Braut zählt nicht weniger als 80 Jahre
Sie verheirathete ſich mit dem Senator Caſang dem Bürger
meiſter von Turin Der Bräutigam hat das Alter ſeiner Braut
noch lange nicht erreicht Ädelaide Riſtörk verwitiwete
Marquiſe Capranica del Grillo iſt in Cividale im Jahre 1821
geboren

Das größte Haus der Welt Der Sultan läßt in Mekka einen
neuen Khan errichten welcher das größte Haus der Welt werden
dürfte inſoweit darin die größte Anzahl von Menſchen Auf
nahme findet Es ſoll der Beherbergung der jährlich in großen
Maſſen zuſammenſtrömenden Pilger dienen und deren 6000 quf
nehmen können Das nächſtgrößte iſt das Freihqus in Wien
es beſitzt 1500 Zimmer 13 Höſe und 31 Treppenhäuſer und iſt
von über 2100 Perſonen bewohnt
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Ton im ple
jeden üwoch 2 Uhr

Dr Zabel

gliſhe D B GO f
Auch zin Affüllen

Immpfejeden mit B von 3 Uhr
Dr Wlemmingr

Robert Franzstr I
u Anskunfts InstitutDotoctiy Harniseh Halle a/S

Virichetrasse 26 II
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Fän Zahnleidende
Künstl Zähne mit u ohne Gaumen
Reparaturen und Vmar bertun

Jahngiel schmeral ohne all Boet
Ameriec Zahn Atelier Netz

Geiststr 21

wird ſauber angefertigt

Martha aase
Gr Sandberg 14

Damen Garderobe

NB Damen und Kinderhüte
werden n garnirt

Polzwaaren
übernimmt zum Conſerviren gegen
Motten und Fenerſchaden
Chrästiam Voifgt

Schmeerſtraße 21

Ztheilige Matratzenſehr n und bequem bedeutend

längere Haltbarkeit kein Staub tet
Schmutz kein Ungeziefer mehr beibeſter Arbeit zu dem billigen Preiſe
von 35 pro Stück liefern ſtets

Gebr et neGr Märkerſtraße 4

C L Blau
gegründet 1843

S onfecleS ralinéo u Bonbon

Für den Anzel gentheil verantwortlich W Könſg in Halle Halle Druck und

Mellstresse I

Bir Consery
54 Gr Ulrichstr 544

Erben venene Sualient 2 Pfd 35 Pfg Stangenspargel

Dre verein Suatitt 2 Pfd 40 Pfg Stangenspargel

Erben ten 4 Pfd 85 f Stangenspargel II 2 Pfd 145 v
Erben veniene Saocent I Pfd 30 ft Stangenspargel II 1 Pfd 75 h

Prbeen en Pfd 23 t Ftangenspargel I
Schmitthohnen 2 Pfd 30 g Stangenspargel I 1 Pfd
Brechbohnen 2 Pfd 30 Pfa Prechspargel mit Köpfen 2 Pfd

Brechspargel ohne Köpfe 1 Pfd

Mirabellen

Brechbohnen 1 Pfd 21 Pfe
Wachsbohnen Sei 2 Pfd 30 Pf

Kohlrabi 2 Pfd 32 Pf pärüukohl 2 3290 n
Dlumenkohl 1 Pfd 28 Pfg nen

Goldene

e Medeiſſe

Serſin ſoso

M 0 TTEM
LONDOM 1862 PARiSs 1867

WiEN 1873 PHILADELPHiA 1676
MüncHEM 1876 8ERLIM1879

Gewerbe Aus sfeſung Berlin 1896
Ausser Weffbewerb

Berlin Faner e
un bei len

A a SMarkt 11 und Bernvargev Str Ecke Albrechtstr 1
AnnahmestellenGustav Hildebrand Leipz Str 65 Gustav Barth Gr Steinstr 31

c Hedwig Jang Bernburger Str 10 A Lonis Weise Steinweg
Anna Wormuth Königstr 18

S rlag von Otto Hendel

Wir bringen unſeren Porrath zwecks Räumung
zum Verkauf

2 Pfd 122 h

l Pf 68 h

2 Pfd 168 f
90 vt

115 Pfa

88 fo
78 t
78 Pfo

78 Pf

78 Pfg

42 ſt
Fiſte 29 n

Blumenkohl 2 Pfd 50 v P Hanmen
Carotten 1 Pfd 25 v Mixed Pichles
Carotten 45 n Ilimbeersaſt

Fiſſe

rMarienbur e
à 1 Mark Pörto u Liste 30 Pk,

Ziehung am 9 Mal ete
Johs König Liebenauerstr 14 I

Praktisch und
unentbehrlich

Keform e
Gesetal S DeS und ahine

ji mehr ein al
re urt ge

1d Stotles ob
d WeDamen ygrne

M m i errmann
gern SW Hornstr 7 VI a 128

Wioderverk ung Export Sonderpreise

Eiſerne Garten
u Balkon Möbel
für Private und Reſtanurgtioneß

S in gröſter Auswahl
zu billigſten Preifen
oChristian Glaser

Halle g/S Gr Klausſtraſſe 24
v Preiſe und Zeichnungen
S koſtenlos imd poſtfrei

Reparaturen au Gartenmöbeln
erden in meiner Werkſtatt f Ble e
chiniedearbeiten prompt aus geführt

Fahrräderſämmtliche Zubebs
J theile liefert biltig

II ans Crome

Vertreter geſucht Katalog grat
Stadt Anlage liegt hente n

eriungstarie der Firma Ju
ter Tuchſabrikant undd and Spremberg Lanfſ 6

beſonders aufmerkſam
macht wird

Mit J Beiblättern
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